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Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt für den Straßenunterhaltungs- und Winterdienst für 
die Straßenmeisterei Görwihl-Segeten einen LKW Kipper 18 to. mit Ladekran und Winter-
dienstausrüstung zum Preis von 207.363,45 € anzuschaffen (Scania Österreich Ges.m.b.H., 
Appenzellerstr. 57, 6840 Götzis). 
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Sachverhalt: 
 
Der bisher bei der Straßenmeisterei Görwihl-Segeten eingesetzte LKW WT-2242 muss aus 
Gründen des hohen Fahrzeugalters (Erstzulassung 1999, Kilometerstand 485.000 km) und des 
dadurch bedingten großen Instandhaltungs- und Reparaturaufwandes ersetzt werden. Ein Er-
satzfahrzeug steht auch in den übrigen Straßenmeistereien nicht zur Verfügung. 
 
Das Angebotsergebnis stellt sich wie folgt dar: 
 

Anbieter 
Scania Österreich 
Appenzeller Str. 57 
6840 Götzis 

Iveco Süd-West 
Hans-Bunte Str. 9 
79108 Freiburg 

Iveco Süd-West 
Hans-Bunte Str. 9 
79108 Freiburg 

MAN Truck&Bus 
Neulindenstr. 107 
79106 Freiburg 

Daimler AG 
St. Georgener Str. 1
79111 Freiburg 

   Alternativangebot   
Hersteller Scania Iveco Iveco MAN Merc.-Benz 
Leistung in KW 272 301 265 265 265 
Hubraum in Ltr. 13.000 12.880 7.790 10.518 10.700 
EURO Norm 6 6 5 6 6 

Fahrerhaus serienmäßig 
mittellang 

nachträglich 
umgebaut 

nachträglich 
umgebaut 

serienmäßig 
mittellang 

serienmäßig 
mittellang 

Endpreis in 
EUR (brutto) 207.363,45 208.937,72 197.037,72 214.290,44 213.195,38 

 
Es wurden 5 Angebote abgegeben. Die Firma Iveco hat als Alternativangebot (Euro Norm 5) 
einen LKW mit 197.037,72 € Gesamtpreis angeboten, der jedoch Nachteile gegenüber den an-
deren Angeboten hat: 

- Die ausgeschriebene Abgasnorm EURO 6 ist nicht erfüllt, der LKW könnte daher nur auf 
Grund einer Ausnahmegenehmigung zugelassen werden. EURO 6 ist Stand der Technik 
und sollte aus Umweltschutzgründen bevorzugt werden. 

- Der LKW bietet mit einem Hubraum von 7.790 Litern eine schlechtere Leistung. Dies 
wirkt sich auf den Betrieb aus. 

- Um das erforderliche mittellange Fahrerhaus zu erhalten wird dessen Rückwand aufge-
schnitten und eine verlängerte GFK Rückwand aufgeklebt. Ob diese die Qualität und 
Lebensdauer im Vergleich zu einer Serienkabine hat, ist offen. Nachgerüstete Kabinen 
können nachteilig sein. 

 
Unter Berücksichtigung der genannten Nachteile des Alternativangebotes von Iveco schlägt die 
Verwaltung vor, den Zuschlag auf das Angebot der Firma Scania Österreich mit einem Gesamt-
preis von 207.363,45 € zu erteilen. Der im Verhältnis zum Gesamtpreis relativ geringe Mehr-
preis kann unter Wirtschaftlichkeitsgründen vertreten werden in Abwägung zu den aufgelisteten 
Unterschieden.  
 
 
Finanzierung: 
 
Die Ersatzbeschaffung eines LKW für den Unterhaltungs- und Winterdienst bei der Straßen-
meisterei Görwihl-Segeten ist notwendig und wirtschaftlich.  
Die benötigten Mittel stehen im Finanzhaushalt 2014 beim Kontierungsobjekt I54202401001 / 
78310000 zur Verfügung. Das alte Fahrzeug wird wie üblich öffentlich versteigert, hierbei kann 
mit einem Erlös von einigen Tausend € ( ca. 5000 € ) noch gerechnet werden.  
 
 
 
 
Bollacher 
Landrat 
 
 
 


